
THE LAST SEED
UNSERE LEBENSWICHTIGSTE RESSOURCE STEHT 

VOR IHRER GRÖSSTEN BEDROHUNG

Film & Podiumsdiskussion
Wann: 11.09.2025 | 17.00 - 20.00 Uhr
Wo: Peter Weiss Haus, Doberaner Str. 21, Rostock

Saatgut ist eine Ressource, welche seit tausenden
von Jahren essentieller Bestandteil menschlichen
Lebens ist. Ohne Saat gibt es keine Nahrungsmittel.
Wer das Saatgut kontrolliert, kontrolliert auch die
Ernährungssysteme und hat damit großen Einfluss
auf Menschen sowie Umwelt. 

Der Dokumentarfilm The Last Seed spricht über die
Zukunft der afrikanischen Landwirtschaft in Bezug auf
das koloniale Erbe. Im Zentrum steht die
Auseinandersetzung mit der Kontrolle von Saatgut
und den zerstörerischen Praktiken der Konzerne.
Dabei stellt der Film die fundamentale Frage – Was
haben wir verloren und wer kann uns einen besseren
Weg zeigen? Landwirt:innen und Expert:innen aus
dem Senegal, Südafrika und Tansania berichten über
die Nachhaltigkeit und Anpassungsfähigkeit ihrer
landwirtschaftlichen Praktiken, mit dem Ziel die
Ernährungssysteme nachhaltig zu transformieren. 

Im Anschluss an den Film möchten wir gemeinsam
mit der Initiative Rostock Postkolonial, Saatje und Hof
Ulenkrug ins Gespräch kommen. 

Der Rostocker Verein Ökohaus e.V. bietet im Projekt 
„Nachhaltig Leben Lernen“ neben Projekttagen für Schulen auch
Informationsveranstaltungen, Filme und Ausstellungen für die
Öffentlichkeit an, die sich Fragen sozialer Gerechtigkeit weltweit,
nachhaltiger Entwicklung und der Verknüpfung zu anderen
Menschen in der Welt beschäftligen.

Mehr Informationen unter www.oekohaus-rostock.de/bildung. 
Kontakt: Tel. 0381/454409 oder anmeldung@oekohaus-rostock.de 
Adresse: Ökovilla , Herrmannstr. 36, 18055 Rostock
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